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10. Oktober 2019
Marshall-Haus
Messedamm 22, 14055 Berlin

Den Abend moderiert der Kabarettist 
Christoph Brüske

17.00 Uhr Einlass 
18.30 Uhr Get-together
19.00 Uhr Schwungvoller Start

Studenten I Gestalten I Zukunft
Grußworte
BAKA for future
Zeitzeugen und O-Töne
Life-Musik
Kabarett
Zukunft I BAKA fit for future
Networking
 
gegen 23.00 Uhr
Jetzt ist Schluss! Fit für morgen?

Musik: Susanne Folk Trio
Büfett: Der bunte Herbst

Studenten I Gestalten I Zukunft
>TeilWERK< Kreativquartier München 
Nicht nur eine  Vision: Nachhaltigkeit und Klimaschutz
Wettbewerbssieger zur BAU 2019, Philipp Weig & Team
Studierende der TU München 
plus Kurz-Interview Prof. Dr. Jochen Stopper 

Grußworte
Anne Katrin Bohle  
Staatssekretärin
BMI Bundesministerium des Innern, für Bau und Heimat

Thorsten Herdan
Abteilungsleiter Energiepolitik - Wärme und Energie, 
BMWi Bundesministerium für Wirtschaft und Energie

Dr. Frank Nägele
Staatssekretär für Verwaltungs- und Infrastrukturmodernisierung, 
Senatskanzlei Der Regierende Bürgermeister von Berlin
  
BAKA for future
Kann man die Welt vor den Menschen retten?
Keynot 
Prof. Dr. Rolf Kreibich    
Zukunftsforscher, IZT/SFZ an der Freien Universität Berlin
    
Kabarett: Klimaschutz I Innovation I Bildung
Christoph Brüske

Zukunft I BAKA fit for future
Konkret: BAKA-Projekte Klimaschutz I Innovation  I Bildung
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In die Jahre gekommen und trotzdem fit für die Zukunft. So präsentiert 
sich der BAKA Bundesverband Altbauerneuerung mit den Projekten Kli-
maschutz, Innovation und Bildung am 10. Oktober 2019 der Öffentlichkeit. 
Die Veranstaltung in Berlin aus Anlass seines 50-jährigen Bestehens ist 
ein klares Statement an die Zukunft.

Fit for Future
Sind wir auf die Zukunftsaufgaben vorbereitet? Haben wir uns auf die
Herausforderungen zum Klimaschutz aktiv mobilisiert?  >Fit für Future<?
Fragen an unsere Gesellschaft. Wer gibt die Antworten?

Ohne klimaneutralen Gebäudebestand scheitert der Klimaschutz
Der BAKA steht für den Klimaschutz. Denn ohne zukunftsfähigen, kli-
maneutralen Gebäudebestand werden wir die Klimaziele nicht erreichen. 
Schließlich verursachen Gebäude rund 40 Prozent des gegenwärtigen 
CO2-Ausstoßes.
Die Altbauerneuerung vollzieht sich aber noch immer viel zu langsam.

Ohne Innovationen scheitert der Klimaschutz
Über 80 Prozent der Wohnungen, die in den nächsten Jahrzehnten ge-
braucht werden, stehen bereits heute. Es geht, um die Ziele zu erreichen, 
jedoch ums Ganze: Baukultur, Architektur, Lage, Nutzen, Erhalten, Wirt-
schaftlichkeit, Qualität, Energie, Nachhaltigkeit und Zukunft. Darum steht 
der BAKA für Innovation im Alt- und Neubau. Wir müssen das Ganze sehen 
und wir müssen es im Quartier sehen.

Ohne Bildung scheitert der Klimaschutz
Um die komplexen Anforderungen ordnen und bewältigen zu können, 
brauchen wir Bildung und zwar eine modulare, interdisziplinär vernetzte 
Aus- und Weiterbildung. Der BAKA ist überdies ein Netzwerk für ein Ge-
werke übergreifendes Qualifizierungssystem für das Handwerk und für die 
Planung. Der BAKA steht dafür, mannigfache Kompetenzen und Interes-
sen, Institutionen und Unternehmen, Persönlichkeiten und Leistungspro-
file unter einen Hut zu bekommen.

Das ist kein Hütchenspiel!
Altbauerneuerung ist eine politische Aufgabe. Sie ist auch eine wirtschaft-
liche Herausforderung und ein ästhetisch-baukultureller Auftrag.
In ihrem Grußwort zum 50-jährigen Bestehen des Bundesverbands, be-
zeichnet Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel das BAKA-Motto als Drei-
klang. Wenn wir das so aus dem Kanzleramt hören, verstehen wir das 
als Aufforderung zur politischen Einmischung. Ohne Bildung keine Inno-
vationen. Ohne Innovationen kein Klimaschutz. Ohne Klimaschutz keine 
Zukunft. So einfach lautet die politische Formel.

.



PRESSE
50 JAHRE BAKA
Der Dreiklang Klimaschutz – Innovation – Bildung ist keine Vision. Altbauerneu-
erung ist eine politische Aufgabe. Sie ist auch eine wirtschaftliche Herausforde-
rung und ein ästhetisch-baukultureller Auftrag.

Das bedeutet: nachhaltige Nutzung der grauen Energie, damit wir weniger neue 
Energie verbrauchen. Das heißt auch: nachhaltige Einbindung des Baubestandes 
unter Nutzung und Wiederverwendung vorhandener Baustoffe und gleichzeitiger 
Neuentwicklung zukunftsweisender Komponenten. 

Studenten | Gestalten | Zukunft
Der BAKA hat den Wettbewerb Studenten I Gestalten I Zukunft 2020 europaweit 
aktuell ausgelobt. Ideen, Gedanken, Visionen des zukünftigen Lebens von Studie-
renden, die in praxisnahen Projektarbeiten entstehen, sollen öffentlich zugänglich 
gemacht werden. Studieren im Geheimen ist out. Die Kernfrage der Ausbildung 
muss lauten: Wie sind wir auf das „Übermorgen“ und die Anforderungen an die 
nachhaltige Gestaltung unserer Gesellschaft vorbereitet? Präsentation und Preis-
vergabe werden auf der Messe bautec im Februar 2020 in Berlin stattfinden.
Die Frage richtet sich nicht nur an Studierende: Ist die Politik auf das „Übermor-
gen“ vorbereitet? Ist die Gesellschaft selbst schon vorbereitet auf die nachhaltige 
Gestaltung ihrer Lebensbedingungen?

Handwerk mit Köpfchen / Bildung als Qualitätsgarantie 
Die Anforderungen an Sanierungen im Bestand werden immer komplexer. Sie er-
fordern eine gewerkeübergreifende Qualifizierung von Handwerkern und Planern. 
Die BAKA-Bildungsoffensive 2050 ergänzt die handwerkliche Erstausbildung mit 
einem nachhaltigen Fort- und Weiterbildungskonzept sowie dem Wissenstransfer 
zwischen Planern und Handwerk im BAKA-Netzwerk. Das alles wird gewährlei-
stet durch Einbindung qualifizierter Bildungsträger, durch eine klare ganzheit-
liche Struktur der modularisierten Bildungsangebote, durch Vergabe von Quali-
tätssiegeln an erfolgreiche Absolventen des Bildungsprogramms und letztendlich 
durch 50 Jahre Expertise des interdisziplinären BAKA-Verbundes.

Anpacken oder versagen?
Die Konzepte sind geschrieben. Die Experten sind bereit. Die Netzwerke sind 
geflochten. Das Know-how wartet auf Anwendung. Studierende erschließen 
mit innovativen Projekten. Vertreter der Politik auf europäischer, Bundes- und 
Landesebene müssen erkennen, dass man bei aller Wichtigkeit von Verkehrs-, 
Energie- und Agrarwende gerade die Altbauerneuerung nicht links liegen lassen 
darf. Immerhin stellt der Bestand das eigentliche Rückrad unserer Wirtschaft dar, 
es ist das Volksvermögen.



Mit den unterschiedlichen Formen der Mit-
gliedschaft vereint der BAKA alle Interes-
senslagen und ermöglicht wechselseitige 
Kommunikationsebenen, um aktiv mitzu-
wirken und  gemeinsam die Synergien des 
Netzwerkes zu nutzen.

 ■ Wissenstransfer: Schneller Zugriff auf 
fundiertes Fachwissen 

 ■ Expertenunterstützung: Zum Beispiel bei 
der Innovationsentwicklung

 ■ Informationsfluss: Austausch und Kom-
muniaktion mit Planern, Handwerkern 
und Herstellern, neueste Meldungen aus 
den Ministerien, der Bauforschung und 
von Experten

 ■ Bildung: Aus- und Weiterbildungsange-
bote und Dienstleistungen

 ■ Qualifizierung zum „Experten Altbau“ - 
mit Gebäudediagnose idi-al®

 ■ Umsetzung öffentlichkeitswirksamer und 
innovativer Modellprojekte

 ■ Mitwirkung an Vortragsforen, Tagungen, 
Messen, Ausstellungen

MITGLIEDSCHAFT 
GESTALTEN



AKTUELLE 
PROJEKTE

BAUTEC 2020

BAKA FORUM PRAXIS Altbau Zukunft Bau
mit Vorträgen, Gesprächen, Präsentationen 

Hochschultag auf dem bautec.campus
Auslobung des Wettbewerbs Studenten I 
Gestalten I Zukunft
Anmeldung unter www.qpa-netztwerk.de

bautec.INNOVATION Award
Zum 2. Mal wird der bautec.BÄR verliehen
Anmeldung unter www. bautec-berlin.com

BAKA FORUM on tour

Vorsicht neutrale Beratung und Vorträge
auf den Messen:
26.10.-03.11.2019 offerta in Karlsruhe 
29.01.-02.02.2020 B.I.G. Bauen Immobilien 
Garten in Hannover
13.03.-15.03.2020 Bau! Messe! NRW! in Dort-
mund - BAKA neu dabei!

BILDUNGSOFFENSIVE 2050

Hier setzt die BAKA-Bildungsoffensive 2050 an, 
indem sie aufbauend auf eine bewährte und ge-
prüfte Erstausbildung relevante Weiterbildungs- 
und Qualifizierungsangebote veröffentlicht bzw. 
zur Verfügung stellt. Diese Angebote berücksich-
tigen ein gewerke- und prozessübergreifendes 
Denken und Handeln und fördern damit den 
Netzwerkgedanken.

Das bedeutet, dass das BAKA-Bildungsprojekt 
ein Baustein im integrierten Qualifizierungsmo-
dell (Idee der langfristigen Weiterbildung und da-
mit der nachhaltigen Qualifizierung) ist, das nach 
der handwerklichen Erstausbildung (Stufe 1) eine 
nachhaltige Fort-und Weiterbildung mit ganz-
heitlichen Aspekten (Stufe 2)  sowie den Wissens- 
und Informationstransfer im interdisziplinären 
Netzwerk BAKA (Stufe 3) ermöglicht.



Bauherren, Investoren,
Immobilienverwaltung,

Kaufinteressenten

Verbände
Institute
Banken
Politik

Berater
Architekten
Ingenieure

Firmen
Hersteller

Lieferanten

Handwerker
GU

Bauträger

19.03.1969
in Frankfurt/Main
Gründungstagung mit 16 Mitgliedern 
aus den Bereichen der Verbände der Bau- 
und Kreditwirtschaft sowie Messen

Der Sitz der Geschäftsstelle war viele Jahre 
in Bonn.

Mit der Hauptstadtentscheidung zog der 
BAKA im Jahr 2001 nach Berlin.

Eines der wichtigsten Themen der heutigen 
Zeit hat sich der BAKA bereits vor 50 Jahren 
zur Aufgabe gemacht: den Gebäudebestand 
nicht nur sanieren sondern fachgerecht er-
halten und erneuern.

Von der ursprünglichen Idee, alte Gebäude 
zu erhalten, haben sich aus dem Umgang 
mit Bestandsgebäuden unzählige Heraus-
forderungen ergeben. 
Nachhaltigkeit, Energieeffizienz und Klima-
schutz beschäftigen den BAKA schon vor 50 
Jahren. 

Im Vordergrund standen die Baukultur, die 
Architektur, Werte erhalten, Innovationen, 
Wirtschaftlichkeit, Qualität und  die Gestal-
tung der Zukunft des Lebensraumes.

Das Netzwerk des BAKA ist das Spiegelbild 
aller am Bau Beteiligen. 
Dabei machen die unterschiedlichen Inte-
ressenslagen die Zusammenarbeit im Netz-
werk herausfordernd und gleichzeitig span-
nend. 
Der BAKA steht als neutrale und unabhän-
gige Institution für die Förderung und fach-
gerechte Beratung zu allen Fragen der Alt-
bauerneuerung. 

GRÜNDUNG 
1969



Von 1969 bis 2000 richtete der BAKA den 
„Deutschen Kongress für Altbauerneuerung“
in Nürnberg aus 

Bundesbauministerin Irmgard Schwaetzer mit Joachim 
Kuschfeldt und BAKA-Vorsitzenden Horst Fischer-Uhlig (re)

PARTNER 
VERBINDEN



FACHGERECHT
INFORMIEREN



2003 
Software zur Gebäudediagnose idi-al 
Für die komfortable Bearbeitung der idi-al-
Begutachtung wurde mit der dena Deutsche 
Energie-Agentur GmbH die Software idi-al auf 
den Markt gebracht, verbunden mit Intensivse-
minaren zur Fortbildung zum „Experten Altbau“
www.idi-al.de

2000
Gebäudediagnose idi-al 
BAKA-Architekten und -Ingenieure entwickeln 
aus der Praxis eine systematische Methode der 
Begutachtung von Immobilien, die nicht nur Män-
gel sondern auch Stärken klassifiziert darstellt.
www.idi-al.de

 Gebäudediagnose idi-al.

Der sichere Weg für
Bauherrn. Eigentümer. Investoren.

Analyse - Bauliche Bewertung - Energetische Bewertung  

Maßnahmen - Kosten -  Qualität  -  Lebenszyklusbetrachtung  

®

                               

Verw. Prof. Regina Zeitner    Prof. Dr.-Ing.Clemens Schramm / Dr.-Ing.Matthias Urmersbach 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Wettbewerb:  
 

Projektentwicklung / Planen und Bauen im Bestand 
 

Breite Straße 26-29, Berlin-Pankow 
 

 

2003
BAKA initiiert und koordiniert Studenten-
wettbewerb mit der GESOBAU
Studenten und Studentinnen der FH Buxtehude 
und Nienburg entwickelten innovative Ideen zur 
zukünftigen Gestaltung und Nutzung der Erdge-
schosszonen von Plattenbauten. Die GESOBAU 
überreichte 3 Preise.

2003 
BAKA auf der BAU 2003
Erfolgreich mit dem Kolloquium „Chance Bauen 
im Bestand“ im ICM und am BAKA-Stand: Vor-
führung der Fensterreparatur

2003 
BAKA-Berater-Treffen in Bad Wünnenberg
Am Beispiel eines 2-geschossigen Fachwerk-
hauses aus dem 18. Jh. wurde das „würdige 
Altern eines Gebäudes“ beispielhaft gezeigt. 
Durch eine neue Nutzung des Gebäues hat die-
ser Ort wieder eine besondere Bedeutung.  

2000
BAKA-Buchshop 
Verlagsübergreifendes Angebot von Fach- und 
Ratgeberliteratur speziell zu den Themen Alt-
bau und Bauen im Bestand.
Verkauf auf allen Messen sowie online unter: 
www.baka-shop.de

PRAXIS 
ALTBAU



2005
Modellprojekt Villa Seeblick Heringsdorf
Das erste Modellprojekt des BAKA überzeugte mit 
den erzielten energetischen Werten.  
Baudenkmal 1876 von 45 l(m²/a) auf 6 l(m²/a)

2006
BAKA-FORUM on tour
In Karlsruhe und Dresden startete diese Informa-
tions- und Vortragsserie. In Kooperation mit ver-
schiedenen Messen ist der BAKA jährlich u.a. in 
Augsburg, Kassel, Dortmund und Hannover.

2005
1. Auslobung Wettbewerb 
„Preis für Produktinnovation - Praxis Altbau“
Ausgelobt wurde der Award vom BAKA, der Mes-
se München und Heinze GmbH zur BAU 2005 in 
München. 80 Hersteller bewarben sich um die drei 
ersten Preise.

2005
SYMPOSIUM Bauen im Bestand
In Kooperation mit der KfW fand im Herbst das 
Fachsymposium für Planer, Architekten und 
Energieberater bei der KfW in Berlin statt.

2005
San-Re-Mo
Markeneintragung und Zeitschrift 

EMSI

MODERNISIEREN
ERWERBEN
SANIERENSanReM0

Sanieren  Renovieren  Modernisieren

Tipps zum  
Altbaukauf 
Haus-Check vom 
Architekten
Energie sparen 
vom Keller bis 
zum Dach

2004
BAKA auf KNAUF ArchitekTour
In Kooperation mit Knauf reiste der BAKA auf 
der  bundesweiten Tour mit und informierte 
über BAKA-Projekte und die zukünftigen He-
rausforderungen für Architekten und Planer.

WERTE 
ERHALTEN



2006
Publikumspreis „Innovation Altbau“ 
Auslobung des Publikumpreises „Innovation 
Altbau“ zur DEUBAU in Essen. Die Besucher 
stimmten an allen Messetagen über das beste 
Produkt ab.

2006
Fachbuch Almanach - Bauen im Bestand
Herausgabe 1. Auflage des „Almanach - 
Kompetenz Bauen im Bestand“. Ein Lehrbuch und 
Nachschlagewerk für die Aus- und Weiterbildung. 
2. Auflage 2009. 

2006
DVD Energieeffiziente Sanierung
Von der Bestandsaufnahme bis zur Fertigstel-
lung dokumentiert der Film drei Sanierungs-
projekte. Die Beiträge finden auf allen Messen 
zahlreiche interessierte Zuschauer.

2007 
ISOVER-Akademie fit mit idi-al 
In einem 2-Tage Intensivkurs beim BAKA hat das 
Team der ISOVER-Akademie an drei Modellpro-
jekten die Gebäudediagnose idi-al erprobt.

2006
Projekt Aktives Wohnen und Leben im Alter
Mit dem Arbeitstitel ALWiA widmete sich 
ein Team von BAKA-Architekten speziell der 
Barrierefreiheit. Berufliche Erfahrungen, auf die 
man beim BAKA nicht verzichten möchte.

2007                                                                                                                                    
BAKA-Modellprojekt Klimaschutz pur
Doppelhaushälfte, Borsigsiedlung/Berlin
Baujahr 1930, von 28 l (m²/a) auf 2 l (m²/a).
www.sonnenwalder.bakaberlin.de

1111

EREIGNISSE 
GESTALTEN



2009                                                                                                                                 
BAKA-Beratertreffen in München
Wissenstransfer und Baukultur
Nach dem fachlichem Austausch erfolgte ein 
Blick hinter die Kulissen der Allianzarena und 
des FC Bayern. Die Firma Knauf war Koopera-
tionspartner.

2009
40 Jahre BAKA 
Zukunft Bauen im Netzwerk
Zu Gast im Erich-Klausener-Saal des BMVBS 
Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stad-
tentwicklung Bundesbauministeriums in Berlin 
zu Feier des 40-jährigen Jubiläums

2008 
BAKA-Kongress 
„Die Kultur der energetischen Gebäudemoder-
nisierung“
Ein Fachkongress für Planer, Architekten und 
Fachingenieure in Kassel und Karlsruhe.

2008
Wissenschaftlicher Beirat
Mit der Gründung des Beirates wurde das Enga-
gement des BAKA bei den Themen Zukunft Bau-
forschung und Baupraxis neu positioniert, um 
mehr Qualität und Nachhaltigkeit zu erreichen.

2007 
Beteiligung an Forschungsprojekten
„Holzwende 2020: Handwerker-Profil-Plus“ 
„Ultraschall-Echo-Verfahren zur Integri-
tätsprüfung von Bauteilen beim Bauen im 
Bestand“

2008 
BAKA-Marketing für Mitglieder
Mit eigens entwickelter Software Analyse und 
Auswertung aller Fakten der Marktentwicklung.

SPIELRAUM 
ERWEITERN



2011
Gründung der „Allianz der Hochschulen“
Im Rahmen der BAU findet alle 2 Jahre das
Treffen der Hochschulen und Universitäten 
statt. Ziel ist es die qualifizierte Aus- und Wei-
terbildung sowie die Vernetzung der Instituti-
onen zum energieeffizienten und nachhaltigen 
Bauen im Bestand zu moderieren.

2010                                                                                                                                
BAKA-Beratertreffen in Hamburg
Wissenstransfer und Baukultur
Ausgestattet mit Helmen und Gummistiefeln 
war die nächtliche Besichtigung der Baustelle 
der Elbphilharmonie beeindruckend. Die Firma 
Hagebau war Kooperationspartner.

2011                                                                                                                                
BAKA-Expertentage in Berlin
Wissenstransfer und Baukultur
Nach dem fachlichen Programm gab es auf der  
Barkasse „Josephine“ Kulinarisches mit Ber-
liner Architektur auf der Spree. Der Ausflug in  
die Tiefen der „Berliner Unterwelten“ des  
2. Weltkriegs regte zum Nachdenken an.

2010                                                                                                                                    
BAKA-Modellprojekt Klimaschutz pur
Nach Fertigstellung der II. Bauphase
Montessori-Schule, Berlin-Pankow
Baudenkmal 1900, von 40 l(m²/a) auf 3,9 l(m²/a)
www.montessori.bakaberlin.de

1111

2011
Fensterfibel - Leitfaden Fenstersanierung
Grundlegende Informationen zu Fenstersanie-
rung und Fensteraustausch, Energieeffizienz, 
Lüften und Lüftungssysteme, Wärmedäm-
mung, Schallschutz und Wohngesundheit.
www.fensterfibel.de

 

2010
Energieberaterportal EnBe2020
Gründung des Energie-Experten-Netzwerkes 
mit Kooperationspartnern DEN e.V., GIH und 
weiteren. Als Partner der dena Deutsche Ener-
gie-Agentur sichert der BAKA die Qualifizierung 
des Energieeffizienz-Experten zu.
www.enbe2020.de

 

ENERGETISCH 
SANIEREN



2014                                                                                                                                    
BAKA-Modellprojekt Klimaschutz pur
Montessori Schule, Berlin-Köpenick
Europäische Förderung: 11177 UEP II/4-2
www.koepenzeile.bakaberlin.de

1111

2012 -2014                                                                                                                                   
BAKA informiert international
Führungen und Besichtigungen der Projekte 
finden internationales Interesse. Aus Ländern 
wie Aserbaidschan, China oder Brasilien sind 
Fachleute und Energieberater auf Informati-
onstour.

2013                                                                                                                                    
BAKA-Modellprojekt Klimaschutz pur
Gutshaus in Zauchwitz - Baujahr 1881
QE-Verbrauch 1,8 l (m²/a) (Einsparung von 97 %)
www.dorfstrasse.bakaberlin.de

1111

2012
Wettbewerb Effizienzhaus Plus im Altbau 
Der BAKA war mit der Koordinierung und Durch-
führung des Wettbewerbs beauftragt. 14 Teams 
aus Planungsbüro und Hochschulen zeigten ihre 
Lösungen für das effiziente Sanieren im Altbau.
www.epa2012.de

EPA Effizienzhaus Plus im Altbau
Ausstellung Wettbewerbsergebnisse

Die Ausstellung ist bis zum 25. September 2012 geöffnet.
Montag bis Freitag von 10 bis 18 Uhr 

www.EPA2012.de 
www.bmvbs.de  I  www.forschungsinitiative.de

BAKA Bundesarbeitskreis Altbauerneuerung e.V.
Elisabethweg 10   13187 Berlin
Tel.: 030-4849078-55  Fax: 030-4849078-998-99
info@bakaberlin.de  www.bakaberlin.de

2013                                                                                                                                    
Internationale Weltleitmesse BAU 2013
BAKA-Award: „Preis für Produktinnovation Pra-
xis Altbau“ mit drei 1. Preisen und sechs Aus-
zeichnungen. 

2013                                                                                                                                   
Online-Tool für Eigentümer: idi-al-easy
Ergänzend zu „idi-al profi“ hat BAKA-Mitglied
AS Architekten-Service „idi-al easy“entwickelt.
Mit dem Werkzeug können Eigentümer eine ko-
stenfreie Ersteinschätzung vornehmen und an-
stehende Maßnahmen prüfen.

 

ZUKUNFT 
ALTBAU



ERFAHRBAR 
MACHEN

2012 -2019                                                                                                                                  
BAKA-Modellprojekt Klimaschutz pur
DenkMal in Bad Belzig - Baujahr 1898
Tag des offenen Denkmals.

2015
Fachbuch Almanach - Bauen im Bestand
3. Auflage

2017                                                                                                                                
Bildungsoffensive 2050
bestehende Best-Practice Konzepte zusammen-
führen und durch transparente und geprüfte Wei-
terbildungs- und Qualifizierungsmaßnahmen ein 
bundesweites Netzwerk zur Verfügung stellen.BAKA-Tagung

2016

2014
45 Jahre BAKA 
Energielieferant Altbau
Chancen oder Visionen zum weltweiten Klima-
schutz. Partnerschaften aktivieren, die Zukunft 
des nachhaltigens Bauens etablieren und Po-
tentiale für den Klimaschutz wegweisend mobi-
lisieren.

2015                                                                                                                                
Portal www.fensterfibel.de - Portal für Planer, 
Handwerker, Bauherren

Fachseminar für Planer und Handwerker: 
Fenstersanierung, ohne wenn und aber!

2015                                                                                                                                 
Kolloquium der Wohnungswirtschaft
Für die Lösung der Wohnungsenpässe in den 
städtischen Wachstumsräumen bringt der 
BAKA Akteure und Entscheider an einen Tisch.





PRESSE 
AUSWAHL



Elisabethweg 10 
13187 Berlin

Tel. +49 30 4849078-55
Fax +49 03 4849078-99

info@bakaberlin.de

www.bakaberlin.de
www.bauenimbestand.com

www.idi-al.de


